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1. Zu den theoretischen Voraussetzung vgl. Toth (2012-14). Das hier, wie 
bereits in Teil I (Toth 2014e), zugrunde gelegte Modell statisch-dynamischer 
Lagerelationen als Teiltheorie der allgemeinen Objekttheorie (Ontik), ist 

Kategorie WOHER-Relation WO-Relation  WOHIN-Relation 

AN   adventiv   adessiv   allativ 

AUS  eventiv   exessiv   elativ 

IN  inventiv   inessiv   illativ. 

2. AN-Relationen 

2.1. Adventivität → Adessivität 

Beispiel: Anlieferung von Waren und deren Deponierung am Rande eines La-
dens. 

2.2. Adventivität ← Adessivität 

Beispiel: Entfernung von am Rande eines Ladens deponierten Waren und 
deren Rückgabe an den Zulieferer. 

2.3. Adessivität → Allativität 
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2.4. Adessivität ← Allativität 

3. AUS-Relationen 

3.1. Eventivität → Exessivität 

Beispiel: Die Herausnahme von Waren aus einem System A und deren Depo-
nierung innerhalb eines Systems B. 

3.2. Eventivität ← Exessivität 

Beispiel: Trivial (vgl. Umkehrung des Beispiels für 3.1.). 

3.3. Exessivität → Elativität 

Beispiel: Für das folgende Bild: Die Herausnahme von Stühlen aus der (Exessi-
vität des) eingebetteten Restaurants.1 

 

                                                           

1 Diese Erklärung widerspricht selbstverständlich nicht der Tatsache, daß die Stühle 
anschließend in adessiver Lagerelation am Rande des Systems postiert werden. 
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3.4. Exessivität ← Elativität 

Beispiel: Trivial (vgl. Umkehrung des Beispiels für 3.3.). 

4. IN-Relationen 

4.1. Inventivität → Inessivität 

Beispiel: Verschieben einer Statue (HER-Richtung). 

4.2. Inventivität ← Inessivität 

Beispiel: Verschieben einer Statue von einem Ort A zum einem Ort B (HER-
Richtung). 

4.3. Inessivität → Illativität 

Beispiel: Verschieben einer Statue (HIN-Richtung). 

4.4. Inessivität ← Illativität 

Beispiel: Verschieben einer Statue von einem Ort A zum einem Ort B (HIN-
Richtung). 
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5. Ein Beispiel für gemischte statische-dynamische Lagerelationen 

(Dessen Analyse mit Hilfe der statisch-dynamischen Lagerelationstheorie dem 
Leser als Aufgabe überlassen sei.) 
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